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AFCEA-Spezial

(g) Für ge-zieltes Stö-ren be-s t i m m t e r Frequenzen hat Airbus D+S die „Smart Respon-sive Jamming“-Technolo-gie entwickelt. Integriert in ein System neuer Ge-neration für elektronische Aufklärung werden in Se-kundenbruchteilen Zünd-signale etwa für IED er-kannt und mit schmaler Bandbreite genau die Fre-quenz des feindlichen Si-gnals gestört und die da-mit verbundene Funktion unterbunden. Damit bleibt trotz sicherer Einwirkung die Nutzung benachbarter 

Frequenzen erhalten. Au-ßerdem sinkt der notwen-dige Energiebedarf und damit der Raum- und Ge-wichtsanspruch. Das im gleichen Gerät integrierte COMINT-Aufklärungssy-stem SMARTscout nutzt z.B. die ausfahrbare An-tenne mit und kann au-ßergewöhnliche Resultate erzielen. Ähnliche Ge-räte sind in verschiedenen Streitkräften und anderen Organisationen im Ein-satz. 
Darüber hinaus wurden u.a. neue Funktionalitäten für das FlaRak – SAMOC, das leistungsstarke Sky-WAN 5G für flexible Netz-topologien, das sichere, 

modulare, skalierbare und verlegefähige IT- und Kom-munikationssystem „De-ployable Communication and Information System 

(DCIS) sowie SurV-IN ISR, ein virtueller Informations-raum zur Informationsbe-darfsdeckung von Streit-kräften und BOS gezeigt. 

Systeme und Komponenten für die militärische Operationsführung

www.AirbusDefenceandSpace.com
(g) Für den s i c h e r e n Transpor t von gefähr-lichen oder sens ib len Gütern bietet ZARGES Aluminium-Kisten, die ex-akt zum jeweiligen Verwen-dungszweck passen. Die Gefahrgutumschließungen z.B. der K470 von ZARGES sind unter anderem nach UN 4B, UN 4BV, Class 6.2 oder UN 50B für alle Ver-kehrsträger zugelassen. Neben besonders robusten und leichtgängigen, neu 

konstruierten Griffen und Verschlüssen ist optional die Wasserdichtheit nach IP65 möglich. Damit ist die K470 für Transport und Lagerung sen-sibler Stoffe und Ausrüstung der Bundeswehr geeignet.Bei der AFCEA-Fach-ausstellung stellten ZAR-GES und die LOG GmbH gemeinsam Qualitätssi-cherungssysteme und Frachtverfolgungssysteme vor. Die ZARGES-Kisten werden mit Sensoren und Sendern ausgerüstet, die je nach Wahl und Anfor-

d e r u n g e n Beschleuni-gungen, Tem-p e r a t u r e n und Feuch-tigkeiten so-wie GPS-Da-ten erfassen, s p e i c h e r n oder senden können. Au-ßerdem kann der Zugriff protokolliert werden. LOG stellt die elektronischen Sy-steme bereit, die von ZAR-GES in die Kiste integriert werden. Mit Frachtverfol-

gungssystemen, die LOG betreut, kann – z.B. inner-halb des NATO Consign-ment Tracking Systems – der jeweilige Standort der Kiste festgestellt werden. 

Transportkisten sicher verfolgen

www.ZARGES.de www.LOGmbH.de
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(d) Auf der A F C E A -Fachausstel-lung zeigte Fraunhofer IOSB unter anderem die Mikrodrohne CrazyFly, die sich bei einem Stückpreis von rund hundert Euro und einer Flugzeit von zehn Mi-nuten besonders zur Auf-klärung von Innenräumen 

eignet. Dieses kleine Gerät könnte dabei sowohl im Ka-tastrophenschutz als auch für die Bundeswehr interes-sant sein, da sie durch klei-ne Öffnungen in Innenräu-me verbracht werden kann, um von dort schnell Daten an Steuermann zu senden.CrazyFly war aber mehr das Gimmick, um die Besucher auf Fraun-

hofer-Forschungspro -jekte mit Schwarmbildung von RPAS (Remotely Pi-loted Aircraft Systems) zu lenken. Damit lassen sich teure stationäre Kameras zur Überwachung von Lie-genschaften durch weitaus günstigere RPAS erset-zen, die dann bestimmte Bereiche wie Zäune oder Lagerhallen abfliegen. 

Mikrodrohne CrazyFly
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Jahres-Einzel-Abo
€ 437,90 zzgl. 19% MwSt.
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Industrie

Zusammenarbeit SFC und AITC

Zur 13. IT-Tagung hatten das Bundesamt für Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundes-

wehr (BAAINBw) und AFCEA Bonn e.V. am 7. September 2017 nach Koblenz geladen. Über 400 Teilnehmer 

hörten ein interessantes Vortragsprogramm zu den Themen IT-Sicherheit sowie Cyber- und Informations-

technik. Ulrich Meister, CEO der BWI GmbH, gab einen Ausblick zum Engagement der BWI in der militä-

rischen IT.

Im Fokus der Veranstaltung stand die digitale Sicher-

heit der Bundeswehr. Dr. Katrin Suder, Staatssekretärin im 

Bundesministerium der Verteidigung (BMVg), referierte in 

ihrem Vortrag über die immense Bedeutung, die der Cy-

ber-Sicherheit - beispielsweise bei der Bekämpfung des 

internationalen Terrorismus - zukommt. Digitalisierung sei 

ein aktuelles Top-Thema der Bundeswehr und stehe ganz 

oben auf der Agenda von Bundesverteidigungsministerin 

Ursula von der Leyen, betonte Suder.

Bestandteil dieser Neuausrichtung von Bundeswehr, 

BMVg und BWI sei nicht zuletzt die Besetzung der drei 

Führungsposten mit Generalleutnant Ludwig Leinhos, In-

spekteur Cyber- und Informationsraum (CIR), Klaus Hardy 

Mühleck, Abteilungsleiter Cyber- und Informationstech-

nik im BMVg, sowie Ulrich Meister, Vorsitzender der Ge-

schäftsführung und CEO der BWI GmbH. Mit direktem Be-

zug zur BWI hob Suder die Chancen der Digitalisierung für 

die Bundeswehr hervor. Die gelungene Umsetzung kön-

ne die Effizienz von Organisation und Verwaltung erheb-

lich steigern. Die Voraussetzung sei jedoch, dass die Bun-

deswehr IT-Spezialisten in ausreichender Zahl gewinnen 

kann. Wer kein attraktiver Arbeitgeber sei, verliere, so die 

Staatssekretärin. Eine enge Zusammenarbeit mit der Wirt-

schaft sei darüber hinaus unerlässlich, um Risiken besser 

managen zu können.

Cybersicherheit als gesamtstaatliche Aufgabe

Ebenso wie Suder bezog sich auch Klaus Vitt, Staats-

sekretär im Bundesministerium des Innern, auf die Wich-

tigkeit einer engmaschigen Zusammenarbeit von BMI, 

BMVg und Bundeswehr: Cybersicherheit sei eine gesamt-

staatliche Aufgabe, betonte er. Dabei komme auch der 

BWI im Rahmen der IT-Konsolidierung Bund eine wich-

tige Rolle zu.
Klaus Hardy Mühleck appellierte in seinem Vortrag an 

eine ganzheitliche Unterstützung der IT, um die Einsatzfä-

higkeit der Bundeswehr jederzeit sicherzustellen. Heraus-

forderungen stelle bei-

(F
ot

o:
 B

un
de

sw
eh

r /
 A

nn
ek

en
)

(c) SFC Energy AG, Anbieter von 

stationären und mobilen Hybrid-

Stromversorgungslösungen, hat ei-

ne Partnerschafts- und Vertriebsver-

einbarung mit Advanced IT Concepts 

Inc (AITC) geschlossen. Im Rahmen 

der Vereinbarung verkauft und wartet 

AITC die EFOY Pro Brennstoffzellen 

als netzferne Stromquelle für Vertei-

digungssysteme in Testumgebungen 

und Trainingsstationen. 

Als Teil der Vereinbarung bietet 

AITC die EFOY Pro Brennstoffzelle 

in laufenden und kommenden Behör-

den- und Industriekontrakten an. Zur 

Sicherung hoher Effizienz und Ser-

vicequalität wurden die AITC-Ingeni-

eure von SFC-Experten in der Instal-

lation und Wartung der Brennstoffzel-

len ausgebildet und qualifiziert. 

www.SFC-Defense.com 

www.AITCInc.com


